
Der März bei den Kleinohrhasen 
 

 
Der März empfängt uns mit viel Sonnenschein und wir Hasen ziehen durch den Godshorner 
Wald. Wir entdecken die ersten Frühlingsboten, wie Krokusse und Schneeglöckchen. Die 
ersten Meisen singen ein Lied für uns und irgendwie ist alles ganz friedlich. 

Anfang März feiern die Kleinen Füße des Kitazirkels 
ihren 15. Geburtstag! Da lassen wir es uns nicht 
nehmen und gratulieren natürlich von Herzen. Für die 
kleinen Füße gab es ein selbst gebasteltes 
Geburtstagsgeschenk. Es gab ein Zuordnungsspiel. 
Für uns großen Hasen begann im März auch wieder die 
Hospitationszeit. Einmal im Monat kommen und gehen 
Kollegen in die anderen Häuser hospitieren und dort 
die pädagogische Arbeit kennenlernen. Diesmal hat uns 
eine Kollegin aus Wichtelhagen besucht. Danke, dass 
du da warst und unsere Arbeit kennengelernt hast 😊 
Neben Hospitationstagen, Auszubildenden und 
Elterngesprächen haben die Hasen zu einem 

übergreifenden Elternabend in Krümelhausen eingeladen zum Thema 
BASIK und Sprachentwicklung. Dies war besonders spannend für 
die Familien, die uns im Sommer verlassen. Als Dozentin 
konnten wir Nicole Kwasnik von der Stadt Langenhagen 
für uns gewinnen.  
Mitte März wurde es dann richtig tierisch! Wir starten 
mit unserem Bauernhofprojekt und bekommen 
zeitgleich Besuch von 5 Hühnern! Mit dem Bilderbuch 
„Pick die Henne“ stimmen wir uns so richtig auf die 
kommenden zwei Wochen ein. Nach einer kurzen 
Einführung geht es dann täglich raus in den Garten. Zur 
Hühnerpflege gehört neben, Füttern und frisches 
Wasser, auch ein sauberer Stall und ganz viele 
Streicheleinheiten. Für die Wochenenden durften die 
Eltern mit unterstützen, danke für euren Einsatz! Aus einem 
Einmalhandschuh haben wir ein Euter  gebastelt. Einfach den 
Einmalhandschuh mit Wasser füllen und mit einer Nadel in die 
Finger kleine Löcher pieken und zack konnten die Hasenkinder 
selber melken. Wir alle hatten großen Spaß und es war ziemlich 
lustig. Auch konnten wir einen Pferdehof besuchen und ein 
großes Pferd streicheln. Es war ziemlich beeindruckend und 
spannend. Wir haben auch eine Katze gesehen und viele 
weitere Pferde.  



Nach so viel Abenteuern mussten wir 
unsere Eindrücke erstmal kreativ 
verarbeiten. Umso besser, dass uns Hasen 
keine Aktion zu klebrig, bunt oder glitzerig 
ist.  
Im Hasenbau haben wir bunte 
Murmelbilder gebastelt und an unseren 
Fenstern entstand mit Fingermalfarbe und 
Pappe richtige kleine Hühner. Aus 
Papptellern entstanden Kühe und Schweine 
und aus Watte kleine Schafe. In ruhigen 
Phasen haben die Hasenkinder besonders 

gerne mit dem Bauernhof Fädelspiel von Haba gespielt und 
verschiedene Tiere aufgefädelt. Aber auch ein Bauernhofpuzzel und ein 
Memory durften nicht fehlen.  
Ende März war es dann so weit. Die Hasen konnten in den Osterferien 
in die Turnhalle der Grundschule Godshorn gehen und dort wurde getobt was das Zeug hält. 

Für die Kinder war es das größte und tollste einfach so viel Platz zu haben. Da 
wurden sogar die Ringe, das Trampolin und die großen Matten zur 
Nebensache! Mit guter Musik, ein paar Bällen im Gepäck und viel Wasser 
zum Trinken wurde die Woche über gerannt was das die Hasenfüße 
hergaben. Mittags waren wir dann so müde, dass alle Hasenkinder schnell in 
ihre Betten wollten.  
 

     
     


